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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 28 Februar 1876 Nachmittags 4 Uhr

Oeffeniliche Eitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 das die Anlegung Verbesserung und Veränderung von
Straßen und Plätzen betreffende Orts Statut für
den Stadtkreis Halle

2 die definitive Feststellung des Etats pro 1876
3 das Refkript der Königlichen Regierung zu Merse

burg die Vermehrung der exekutiven Polizeibeamten
betreffend

4 Nachbewilligung der für den Bau des Kanals durch
das landwirthschaflliche Institut aufwärts bis zur
Grünstraße entstandenen Mehrkosten

Der Äoruehcr der tndlvcrvri tt lr VersammINNg
Göcking

Zur Taqesgeschichte
Der neue deutsche Botichaftrr w Wien

Der Satz daß Fürst Bismarck die Überraschungen
liebe ist nachgerade so sehr zum Gemeinplatz geworden daß
es trivial wäre ihn bei der Ernennung des Grafen Otto
zu Stolberg Wernigerode zum Boischafter in Wien zu ge
brauchen Und doch konnte es selbst sür Leute die mit dem
Ungewöhnlichen zu rechnen Pflegen kaum eine größere Über

raschung geben die allerdings in diesem Falle eine durchaus
angenehme ist Die Berufung eines Mannes welcher nicht
nur der Diplomatie sondern auch der auswärtigen Politik
bisher vollkommen fremd war auf einen der allerwichtigsten
diplomatischen Posten des Auslandes ist selbst für die an
originellen Gedanken so reiche Politik des Fürsten Bismarck
etwas ganz Neues Von den gegenwärtigen deutschen Bot
schaftern hatte Fürst Hohenlohe der Botschafter in Paris
doch wenigstens in den Jahren 1866 bis 1870 die aus
wärtigen Angelegenheiten Baierns geleitet General v Schwei
nitz war Militär Bevollmächtigter in Petersburg gewesen
Graf Münster hatte sein Vaterland Hannover als Gesandter
an verschiedenen Höfen zuletzt an dem von Petersburg ver
treten Graf Otto Stolberg aber ist auf diescm Boden ein
vollkommener Neuling Eine solche Wahl durch einen Staats
mann von dem weiten Blicke Bismarcks muß aber ihre

Meister Pietro Vanucci und seine Gesellen
Von Robert AvS Lallcment

S FortsetzungFrau Atalanta wandte sich dann mit ihrer ganzen Liebe
zu Frau Zenobia übertrug ihr halb scherzend und doch unter
vielen Thränen die Sorgen des Hauses bis ihr in mütter
licher Rührung die Stimme verging und sie zurücksank in
ihren Prachtsessel Und da konnte sich denn auch Frau
Zenobia nicht mehr hallen Sie brach in lautes Schluchzen
aus fiel der Schwiegermutter um den Hals sie herzend
und küssend und sank neben ihr auf die Kniee Frau Ata
lanta legte segnend beide Hände aus das blonde Haupt der
Tochter

Da boten sich denn auch die Söhne gegenseitig die
tapferen Hände zu bleibender Treue und ewigem Frieden
und noch einmal schien das Haus der Baglioni zu Perugia
unerschütterlich fest für alle Zeiten stehen zu sollen wie die
cyklopischen Festungsmauern der alten Etrnskerftadt

Der ernsten Seite des Ve mählungsfestes reihte sich
dann auch die heitere an Bald saß eine stattliche Reihe
festlich geschmückter Gäste um den vornehm geschmückten
Speisetisch Die ersten Momente einer gewissen wortkargen
Förmlichkeit womit solche Festmahle in der Regel eingeleitet
werden waren längst vorüber Die Weine von Orvieto
und Montepulciauo und der später durch den selig entschla
fenen Domherrn Fugger von Augsburg so berühmt gewor
dene Montefiascone waren schon damals hoch angesehen und
unverfälschter als man sie jetzt bekommt und ihr Feuer
loderte in hellen Flammen auf bei den Gesten der Frau
Atalanta Gar viele geflügelte Worte wurden hin und her
gewechselt aber die Gegenwart der Frauen zügelte den Ueber

muth der Männer namentlich der streitbaren Jugend die
in den damaligen Zeiten noch streitsüchtiger war als heuti
gen Tages

In Mitten dieser Jugend nahm sich kein Mann besser
aus als der Meister Perngino denn er vor Allen der
Stolz der Stadt durfte nicht fehlen beim Feste zu welchem
er ja mit all seinen Gesellen so viel Schönes beigetragen

Sonnabend den 26 Februar

guten Gründe haben Es sei gestattet durch eine nähere
Charakteristik für die Erklärung dieser Wahl einige Anhalts
punkte zu bieten

Graf Stolberg ist am 30 Oktober 1837 als Sohn
des Erbgrafen Hermann zu Stolberg geboren und verlor
kaum vier Jahr alt seinen Vater Unter der Vormundschaft
seines Onkels erhielt er eine sorgfältige Erziehung und legte
später die akademischen Studien an der Universität Göttingen
zurück woraus er seine militärische Dienstzeit in dem Reiter
Regiment der Gardes du Corps verbrachte welchem er jetzt
als Oberst Lieutenant s lg sniw angehört 1854 succedirte
der Graf seinem Großvater Heinrich im Besitze der Stol
berg schen Güter blieb aber noch bis zum Jahre 1858 unter
der Vormundschaft seines Oheims in welchem Jahre er die
Verwaltung des immensen Stolberg schen Güterbesitzes in
Hannover Hessen und der Provinz Sachsen antrat Als es
sich im Jahre 1867 für Preußen darum handelte die Ver
waltung der neu erworbenen Provinzen zu organisiren ging
Graf Bismarck eine zeitlang mit dem Gedanken um Han
nover durch eine Jmmediat Kominission von Berlin aus zu
regieren ein Plan den man aber damit vertauschte
Hannover ähnlich wie die anderen Provinzen zu verwalten
Anfangs war die Rede davon dem nachmaligen Ober Prä
sidenten von Schlesien Herrn Nordenflhcht das Ober Präsi
dium der neuen Provinz anzuvertrauen man kam davon
aber bald zum Heile der Provinz ab Eines Tages bei
einem größern Diner im Hause des Grafen Bismarck an
welchem Graf Otto zu Stolberg theilnahm wies der Mi
nister Präsident eine Anzahl von Abgeordneten die an dem
Diner theilnahmen auf den jungen Grasen und eröffnete
ihnen zu nicht geringer Ueberraschung dies sei der Ober
Präsident von Hannover er habe die Absicht von der bis
herigen Gepflogenheit abgehend nicht einen Bureaukraten
sondern ein Mitglied der hohen Aristokratie welches fähig
fei die höchsten Schichten der Gesellschaft für die neuen Zu
stände zu gewinnen auf diesen schwierigen Posten zu setzen
Und in der That entsprach der damals noch nicht dreißig
jährige Graf vollständig den aus ihn gesetzten Hofsnungen
Graf Stolberg wußte sich bald durch seine Gewandtheit und
seine allem bureaukratischen Wesen durchaus fremden Formen

die Gunst aller Klassen zu gewinnen Damit verband er
die besten Qualitäten eines Beamten er zeigte eine Kenntniß
des Details einen Pflichteifer und eine Arbeitskraft die in
Erstaunen setzten gewöhnlich arbeitete er zehn oft auch
zwölf Stunden des Tages So kam es daß es ihm gelang
die neue Gesetzgebung und Verwaltung ziemlich leicht in
Hannover einzuführen während er gleichzeitig die Interessen
der Provinz niit Glück gegen die Fiskalität der Berliner
Regierung vertrat

Nachdem Graf Stolberg so seine Mission in Hannover
die er von Hause aus nur provisorisch übernommen glücklich

hatte Und nun wußte der treffliche Künstler seinen Werken
auch manches gar treffliche Wort hinzuzufügen Meister
Pietro Vanucci war weit gereist hatte alle Knnststätten
Italiens aufgesucht kannte alle kleinen Fürstenhöfe und alle
großen Städte und erzählte mit Begeisterung von allen
Künsten des Friedens zumeist in Rom Florenz und Venedig
daß es eine Freude war ihm zuzuhören und selbst die jun
gen Ritter im Stillen meinten es gäbe doch etwas Schö
neres als all die Fehden und Städtekriege als die ewigen
Gefechte zwischen Guelfeu und Ghibellinen

Da trat unangemeldet aber mit bescheidenem Gruße
der Meister Pinturicchio in den Saal

Ei Meister Bernardo ich sollte Euch ernstlich zür
nen setzte Frau Zenobia hinzu und kredenzte dem Mei
ster einen Becher Weines freiwillig wolltet Ihr auf
mein Wohlergehen keinen Becher leeren nun muß ich Euch
dazu zwingen Und leise den Ranv des Bechers mit den
Lippen berührend überreichte sie denselben dem Maler

Edle grauen, entgegnete dieser in feierlicher
Stimmung das sei ferne von mir daß ich gegen den
tiefen Respekt fehlen könne den ich vor Euch unv diesem
berühi iten Hause immer gehegt habe und immer hegen
werde Vielmehr in Eurem Dienste und zu Eurer Feier
blieb ich diesmal aus Wir hatten noch mancherlei draußen
anzuordnen zur würdigen Verschönerung Eures Ehrentages
Frau Zenobia und nun senden mich die Bürger von Perugia
herauf zu Euch daß ich Euch all ihre Segenswünsche ver
melde und Euch bitte falls Euch das gefällt daß Ihr am
Arm Eures Gemahls einen Gang machen wollet durch Pe
rugia um Euch durch den Augenschein zu überzeugen daß
alle Gewerke Euren Ehrentag frohen Herzens mit Euch be
gehen und Euch Heil und Segen wünschen wie ich das hier
unter Leerung dieses Bechers mit vollem Sinne thue
Und damit leerte er den Becher er war nicht klein
mit einem Zuge

Ei Meister Pinturicchio, sagte lachend Griffone
ich habe Euch immer als einen großen Maler gekannt

und geehrt aber daß Ihr auch einen so gewaltigen Zug
thun könnt das habe ich nie gewußt Wirklich konnten die
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beendet hatte trat er 1873 vom Ober Präsidium zurück
um sich der Verwaltung seiner Güter zu widmen durch deren
vortreffliche Leitung schon 1867 Gr Bismarck auf ihn auf
merksam geworden war Auch die rlamentarische Karriere
begann Graf Stolberg ziemlich früh Er gehörte sowohl
dem norddeutschen als dem ersten deutschen Reichstage an
jetzt vertritt er bekanntlich in demselben den hannoverschen
Wahlkreis Goslar Zellerseld Was seine Parteistellung be
trifft so ist er Mitglied der freikonservativen Partei die mit
Recht den Namen der Botschafter Fraktion führt Im preu
ßischen Herrenhause hat Graf Stolberg als Chef eines ehe
mals reichsunmittelbaren gräflichen Hauses seinen Sitz ein
Beweis für das Vertrauen welches er in diesem Hause wo
er zur liberalen Partei gehört bei allen Parteien genießt
ist der Umstand daß er nach dem Tode des früheren Herren
haus Präsidenten Grafen Eberhard Stolberg schon zweimal
zum Präsidenten des Herrenhauses gewählt wurde dessen
Verhandlungen er mit Würde Ruhe und großer geschäft
licher Umsicht leitet

Nach alledem braucht kaum gesagt zu werden daß die
gesellschaftliche Stellung des Grafen Stolberg eine sehr her
vorragende ist seine politische Thätigkeit sein großes Ver
mögen das ihm eine jährliche Rente von nicht weniger als
einer halben Million Thalern gewährt seine vollendeten
aristokratischen Formen tragen in gleicher Weise dazu bei
Sein Charakter wird von Personen die ihn genau kennen
als ein durchaus wohlwollender und versöhnlicher gerühmt
in seinem äußeren Auftreten ist er von seltener Anspruchs
losigkeit Fürst Bismarck hat im Interesse des deutschen
Reiches hier eine gute Wahl getroffen Allein dieselbe hat
auch für den österreichischen Politiker eine hohe Bedeutung
Graf Stolberg bringt den Traditionen seines Hauses ent
sprechend der österreichisch ungarischen Monarchie warme
Sympathien entgegen und in den Wiener politischen Kreisen
sieht man daher sowohl in seiner Wahl als auch darin daß
er diese Wahl annahm eine Kundgebung der Freundschaft
welche Fürst Bismarck für die österreichische Regierung em
pfindet und eine Gewähr für die Fortdauer des besten Ein
Vernehmens beider Reiche

Parlamentarische Nachrichten

Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 24 Februar 1876

In der heutigen Sitzung wurden die Etats der Lotterie
der Münzverwaltung und der Staatsdruckerei ohne Debatte
genehmigt Beim Etat der Porzellanmanufaktur spricht der
Abg Frhr v Heeremann der im Uebrigen den Leistungen
derselben alle Anerkennung zollt seine Bedenken darüber
aus daß dieses Institut das in künstlerischer Beziehung
Erstrebenswerthe noch nicht leiste Er hält eine freiere künst
lerische Bewegung für angezeigt Der Regierungskom

Perugianer keinen besseren Kämpen heraufschicken um das
Wohl der Frau Zenobia zu trinken als Euch Und wir
danken Euch herzlichst

Und wollen allsobald Hinunterkommen und alle Eure
Herrlichkeiten mit Freuden ansehen fügte Frau Zenobia
mit Güte hinzu und nun Euer Wohl Meister Ber
nardo und das Wohl der guten Bürger von Perugia

Damit brachte sie den Becher an die Lippen Freudig
stimmten die andern Gäste ein in das Wort der edlen Frau
und unter nefen Verbeugungen entfernte sich der Sendbote
der Bürger und Gewerke von Perugia Meister Bernardo
Pinturicchio um den vor dem Palast Versammelten die
Leutseligkeit der Frau Zenobia zu verkünden

Wirklich machten sich die Hochzeitsgaste das junge
Paar an der Spitze auf zu dem Rundgang durch die Stadt
Zuerst besuchten sie die Festeshalle der Barbiere in der
Nähe des Kommunalpalastes Das Amt die Zunft der
Barbiere stand damals wichtig und hochbedeutend Es lie
ferte sür die meisten Krankheitsfährlichkeiten die Aerzte
welche aus einem Gemisch von Charlatanerie und empirischem

Wissen bestanden und besonders reich mit Salben Speze
reien und zusammengesetzten Arzneimitteln versehen waren
So bildeten sie in damaligen Zeiten einen angesehenen Stand
der sich selbst kontrolirte und gewissenhaft seine Würde auf
recht zu halten wußte

Mit wohlgesetzter Rede empfing der Aelteste der Bar
biere das junge Paar und überreichte an Frau Zenobia im
Namen des Gewerkes eine hübsch gearbeitete silberne Büchse
mit duftender Essenz wofür die Dame mit zierlichen Wor
ten dankte Mit großer Freundlichkeit besah sie sodann die
mit vielem überflüssigen Schmuck versehene kleine Apotheker
ausstellung lobte die ganze Einrichtung und nippte sodann
aus einem der beiden dem jungen Paare gebotenen Becher
Weines womit sie auf das Wohlergehen des ganzen Ge
Werkes trank Dann wandelte sie weiter besuchte die
Festausstellung der Seidenweber welche ihr ein schönes Tuch
überreichten der Weinhändler der Wollhändler und all der
anderen Gewerke welche Alle eine zierliche Gabe für die

Dame hatten Forts folgt



missarius Geh Ober Regierungsrath Stüve erwidert daß
die Wünsche des Abgeordneten im Allgemeinen auch die der
Regierung seien und erklärt warum im Einzelnen das
wünschenswerthe Ziel noch nicht erreicht sei Der Etat wird
demnächst bewilligt ebenso ohne Debatte der Etat der Rente
des Kronfideikommisses und des Zuschusses zu demselben
Beim Etat der Staatsschulden Verwaltung erklärt der Finanz
minister Camphausen auf Anfrage des Abg Dr Hammacher
daß die Angelegenheit wegen Einverleibung Laueuburgs
gegenwärtig der Berathung des Staatsministerii unterliege
daß er aber glaube als sicher annehmen zu dürfen daß das
Resultat demnächst eine bezügliche Vorlage an das Haus
sein werde welche die Einverleibung enthalte Nachdem auch
dieser Etat ebenso derjenige des Ministeriums der aus
wärtigen Angelegenheiten ohne jede Diskussion die zweite
Lesung passirt hatten nahm das Haus die am Dienstag
abgebrochene Berathung des Etats des Ministeriums des
Innern wieder aus Beim Kap 90 Statistisches Bureau
fragt der Abg I Seelig ob es nicht zweckmäßig sei einen
Theil der Arbeiten von dem Centralbureau auf Provinzial
bureaus zu übertrage Der Regierungskommissar Geh
Rath Herrfnrth erwidert daß eine solche Decentralisation
Seitens der Staatsregierung nicht beabsichtigt werde
Der Etat des meteorologischen Instituts veranlaßt eine
Debatte nicht Zum Kap 92 Ober Verwaltungsgericht
hat der Abg Lasker den Antrag eingebracht Das Haus
wolle seine Bereitwilligkeit erklären schon für das Jahr
1876 diejenigen Gehälter zu bewilligen welche erforderlich
sind um sämmtliche Stellen der Mitglieder des Ober Ver
waltungsgerichts in selbstständigen Aemtern zu besetzen Der

Minister des Innern Graf zu Eulenburg tritt im Allge
meinen dem Antrage des Vorredners bei Er möchte vor
schlagen den Antrag nicht für dieses Jahr sondern erst für
1877 anzunehmen Der Minister bringt dann gleichzeitig
das Kompetenzgesetz ein und giebt kurz die Gesichtspunkte
an welche in demselben zur Geltung kommen Beim
Kap 92 s Standesämter fragt der Abg Frhr v Schor
lemer Alst den Abg Dr Wehrenpfennig ob er nicht seine
im Reichstage gemachte Zusage erfüllen und sein Budgetrecht
hier geltend machen wolle da es ihm nicht unbekannt sein
würde wie in Preußen das Eivilehegesetz ausgeführt werde
Abg vr Wehrenpsennig erklärt daß er im Reichstage nur
erklärt habe daß er durch die Redensart es handle sich nur
um innere kirchliche Angelegenheiten sich nicht abhalten
lassen werde auch bei der Etatsberathung diese Angelegen
heit zu prüfen Abg Windthorst Meppen bringt die
Erfahrung zur Sprache daß auf dem Lande vielfach Män
nern die Führung der Standesbücher übertragen werde die
dazu gar nicht im Stande seien Es werde nichts Anderes
übrig bleiben als die Schließung her Civilehe den Gerichten
zu übertragen die übrige Standesbuchführung aber den
Geistlichen zurückzugeben

Zu Kap 96 Lokalpolizeiverwaltung in Berlin nimmt
das Wort

Abg v Schorlemer Alst Es sind von der Berliner
Polizei im vorigen Jahre eine Reihe katholischer Vereine
auf Grund sehr schwacher Motive vorläufig geschlossen wor
den ganz anders verfährt man in der Provinz mit liberalen
Vereinen die man ruhig Politik treiben läßt wie den
Deutschen oder Bildungsverein des Herrn v Shbel

der mit anderen Vereinen in eingestandener Verbindung
steht wenn Polizei und Regierung nach einer einzelnen
Seite hin Eonnivenz üben so muß das Bewußtsein sich
immer mehr im Volke verbreiten daß die Behandlung der
Unterthanen eine ungleiche ist Man muß bei solchen Er
fahrungen immer an den Vers Hoffmann s v Fallersleben
denken Sagt zu hunderttausend malen Ja und Nein und
Ja und Nein Eure Steuern müßt ihr zahlen das
ist Euer Recht allein Heiterkeit

Abg Dr v Sybel konstatirt daß der Deutsche
Verein den er leite mit dem Bildungsverein nicht
identisch sei und auch in keiner Verbindung mit demselben
stehe Der Deutsche Verein habe den Behörden noch keinen
Anlaß zum Einschreiten gegeben und wenn die katholischen
Vereine sich das korrekte Verhalten des Deutschen Vereins
zum Muster nehmen wollten so würden sie vor dem Ein
schreiten der Behörden eben so sicher sein wie dieser
Abg v Schorlemer Alst wiederholt seine Behauptung daß
thatsächlich die katholischen Vereine ungerecht behandelt
werden Abg Cremer belegt diese Behauptung mit einem
Beispiel aus seiner Erfahrung Abg Dr Wehrenpfennig
konstatirt daß die durch die Presse gegangene Behauptung der
Bonner Deutsche Verein habe mit dem nationälliberalen
Centralkomits in Berlin in Verbindung gestanden falsch sei

Abg Windthorst Meppen bemerkt daß der Mainzer
katholische Verein geschlossen worden sei wegen Institutionen
die der Deutsche Verein genau eben so besitze derselbe werde
vielleicht von der Regierung pekuniär unterstützt er wundere

sich auch daß vom Regierungstische während der ganzen
Debatte auf diese Klagen noch keine Antwort erfolgt sei
Der Minister Graf Eulenburg geht obgleich er dies nach
Lage der Debatte nicht für nothwendig hält dem Vorredner
zu Liebe auf die Sache ein Als der Abg v Shbel ihm
vor einem Jahre die Absicht mitgetheilt habe den Deutschen
Verein zu gründen da habe er ihn davor gewarnt bei der
Konstitution desselben in den Fehler zu versallen den die
katholischen Vereine sich hatten zu Schulden kommen lassen
Herr v Sybel habe auch gesagt er werde sich in Acht
nehmen Heiterkeit und nach einiger Zeit geäußert man
habe Mittel gefunden mit einander Fühlung zu behalten
ohne das Gesetz zu verletzen Aha im Centrum

Abg v Shbel Auf die zuletzt vom Abg Windthorst
vorgebrachte Insinuation muß ich noch antworten daß von
einer derartigen Unterstützung weder von der einen noch von
der anderen Seite die Rede gewesen sei Abg Windthorst
Meppen konstatirt nochmals daß der Beweis dafür erbracht

sei daß die Vereine der verschiedenen Parteien nicht in

gleicher Weise behandelt daß sie nicht mit gleichem Maße
gemessen werden Wenn die Entwicklung unsers Vereins
wesens so durch kleinliche Nörgeleien ausgehalten wird so
werden geheime Verbindungen entstehen die viel gefährlicher

sind Für gewisse Anschauungen werden die Aeußerungen
ewig denkwürdig bleiben die gestern ein Abgeordneter ge
than der an die Spitze der Archive berufen worden ist
weil er angeblich Geschichte schreibt Unruhe links
Abg Miqusl führt an daß auch der nationalliberale Cen
tralverein sogar auf eine allgemeine Denunciation hin
Gegenstand polizeilicher Recherchen gewesen sei Abg
Lasker glaubt daß man begründete Beschwerden über Ver
waltungsbehörden an die vorgesetzte Behörde zu richten hat
und erst nach ersolgter nicht für recht befundener Entschei
dung seitens des Ministers diesen hier zur Rede stellen dürfe
Minister Graf Eulenburg Ich bleibe dabei daß ich
nicht in Dinge eingreife die ich nicht kenne Ich muß daher
nochmals bitten den gesetzmäßigen Beschwerdeweg zu be

schreiten Zu Tit 19 Polizeiverwaltung in Köln will der
Abg Röckerath eine Thatsache mittheilen welche den Abscheu
aller anständigen Menschen hervorgerufen habe Der Fall
sei dem Minister auch bekannt geworden Er spreche von
dem in wiederholten Fällen konstatirten rohen und pflicht

widrigen Benehmen eines Kölner Polizeikommissars wehr
losen Klosterfrauen gegenüber Redner erzählt darauf die
bekannten Vorgänge in Köln wo ein Polizeikommissar am
Abend nach 9 Uhr in ein Frauenkloster gedrungen sei und
die Bewohnerinnen mit unanständigen Redensarten belästigt
habe In Köln habe dieses Verhalten allgemeine Entrüstung
hervorgerufen In Folge einer eingeleiteten Untersuchung
sei der betreffende Beamte zwar zur Strafversetzung ver
urtheilt worden aber diese sei noch jetzt nach 7 Monaten
nicht erfolgt Hört hört

Minister Eulenburg erwidert daß er sobald der Fall
zu seiner Kenntniß gekommen sei eine Vernehmung und
darauf eine Untersuchung mit dem Antrage auf Amtsent
setzung angeordnet habe In dieser Untersuchung sei auf
Strafversetzung erkannt worden diese Versetzung werde dem
nächst erfolgen Es sei ihm außerdem gesagt worden daß
der betreffende Beamte zwar ungeschickt aber im Grunde
ein guter Kerl sei Heiterkeit Was ihn jedoch den Haß
der Kölner zugezogen habe sei daß er bei der Verhaftung
des Erzbifchofs thätig fein mußte und sich dabei fest und
courageux bewiesen habe Lebhafte Unruhe

Windthorst Meppen Man hätte einen Mann gegen
den in Köln sich nur ein Schrei der Entrüstung erhoben
habe nicht 7 Monate lang im Amte und mitten in der
selben Bevölkerung lassen dürfen Sehr wahr links
Der Herr Minister antwortete er halte den Mann grade
deshalb fest weil er den Bischof verhaftet habe weil man
also die Bevölkerung zu Exzessen verleiten wolle Nach dieser
Erklärung des Ministers wünsche er die Entfernung des
Mannes nicht mehr Mag er dort bleiben und ein steter
Zeuge dafür sein was in Preußen möglich ist Beifall im
Centrum Zustimmung links Die Diskussion wird darauf
geschlossen Die einzelnen Titel für die Polizeiverwaltung
werden genehmigt und die Berathung um 4 /z Uhr vertagt

Nächste Sitzung Freitag Tagesordnung Fortsetzung
der Etatsberathung

Berlin den 24 Februar
Wie man hört soll der preußische General von

Berger Gouverneur von Ulm seinen Abschied nachgesucht
und der in Stuttgart befindliche General v Kottwitz ein
gleiches Gesuch eingereicht haben ohne daß bisher über beide
Gesuche Entscheidung getroffen worden wäre Ein neuer
Beweis daß preußische Generale das württembergische Klima
nicht vertragen wesentlich wohl des Windes wegen der vom
Stuttgarter Hofe weht

Von allen Seiten wird die zugleich friedliche und
antiklerikale Bedeutung der französischen Wahlen hervorge
hoben Das letztere Moment ist nicht geeignet die Ultra
montanen zur Fortsetzung des Kampfes zu ermuthigeu
Unter diesem Gesichtspunkte wird das Wahlergebniß in
Frankreich auch an anderen Orten zurückwirken Soweit es
sich um Deutschland handelt haben die letzten Aeußerungen
der Provinzial Korrespondenz einmal wieder in Erinnerung
gebracht daß der Friede stets in den Wünschen liegt aber
von dem Staate nur in der Voraussetzung gewährt werden
kann daß die Autorität der Gesetze von den Gegnern aner
kannt werde Der internationale Charakter des Kampfes
hat aber zur Folge daß Niederlagen wie sie das ultramon
tane Heerlager jetzt in Frankreich und Spanien erlitten
hat seine Position überall nichts weniger als verstärken
können

Den Hamburger Nachrichten wird aus Kiel vom
18 Februar gemeldet Von unseren Kriegsschiffen sind bis
jetzt die Panzerfregatten Kaiser Deutschland Friedrich Karl
Preußen und Friedrich der Große mit einem Dampfruder
versehen die übrigen größeren Schiffe werden auch in der
nächsten Zeit ein solches erhalten Das Dampfruder bietet
die großen Vortheile daß es sich einmal weit schneller von
Bord zu Bord legen läßt also die Schnelligkeit des Ma
növrirens bedeutend erhöht und sodann daß weit weniger
Leute zum Handhaben desselben nöthig sind Während bei
spielsweise auf dem König Wilhelm 16 Mann zur Bedie
nung des alten Ruderrades nothwendig sind welche bei be
wegter See nicht einmal ausreichen wird das Dampfruder
von einem Manne mit Leichtigkeit gehandhabt Die Pan
zerfregatte König Wilhelm Hat in letzter Zeit an der Kriegs
werfte in Wilhelmshaven neue Cylinder erhalten so daß an
die Maschine derselben nunmehr wieder die höchsten Anfor
derungen gestellt werden können Bekanntlich trug ein kurz
vor dem Ausbruche des letzten Krieges entstandener Sprung
in einem Cylinder des König Wilhelm die Hauptschuld
an der Unthätigkeit unserer Panzerschiffe während des
Krieges

Im deutschen Heere mit Ausschluß der bayerischen
sächsischen und württembergischen Armeekorps dienen gegen
wärtig 8647 Elsaß Lothringer von denen die meisten 1387
beim 4 Armeekorps dann 1360 beim 11 Armeekorps
stehen Im Gardekorps dienen 1048 im 15 elsaß lothr
Korps 929

Weimar Die Regierung beabsichtigt die Errichtung
einer Eentralstelle für Fabrikindustrie und Gewerbe Die
Mitglieder derselben werden zum Theil von der Regierung
ernannt zum Theil von den Gewerbevereinen gewählt
werden Die Aufgabe der Stelle bezieht sich auf Bericht
erstattung über den Zustand der Industrie und wünschens
werthe Verbesserungen Sammlung statistischer Notizen und
dergleichen mehr

Paris 23 Februar Der französische Botschafter am
spanischen Hofe Graf Chaudordh der sich gegenwärtig in
Biarritz aufhält hat sich der Ageuce Havas zufolge nach
San Sebastian begeben um den König Alfons anläßlich
der gegen die Karlisten errungenen Erfolge zu beglück
wünschen

Paris 24 Februar Der Agence Havas zufolge
verlautet aus politischen Kreisen es sei das Ministerium des
Innern Casimir Pörier und das Handelsministerium Teisse
reuc de Bort angetragen worden

Versailles 24 Februar Die Permanenzkommission
hat sich heute mit Feststellung der Formalitäten beschäftigt
unter welchen auf die am 8 März zusammentretenden beiden
Kammern die bisher von der Nationalversammlung ausge
übte Gewalt übergehen soll

Madrid 24 Februar Nach weiteren hier vorliegen
den Nachrichten sind Don Carlos und Lizarraga mit etwa
24,000 Mann ohne Proviant und Geschütze bei Amezcoas
zusammengedrängt und suchen über Alduides die franzö
sische Grenze zu gewinnen Mehrere Divisionen der Re
gierungstruppen sind gegen sie im Anmarsch

Original Telegramm des Hall Tagebl
München 25 Februar Abgeordnetenhaus

Pfretzschmer beantwortet die Freitngschc Interpella
tion ausführlichst und erklärte die Regierung Baierns
werde in Bezug auf die Bairische Bahnen einen
Neservatstandpnnkt wahren sie denke nicht an eine
Abtretung derselben an das Reich nnd werde auch
einer Centralisirung nichtbairischer Bahnen anf dem
durch die Reichsversassung gefalteten Wege entgegen
treten

Hochwasser
Magdeburg 24 Februar Die Deiche bei Mon

plaisir Pömmelte und Glinde sind durchbrochen Die
Hälfte der Grafschaft Barby ist bereits unter Wasser Es
steht große Noth in Aussicht

Breslau 24 Februar Aus Pleß wird gemeldet
daß die Weichsel das Land in den Niederungen meilenweit
unter Wasser gesetzt hat Die Bewohner flüchten in großen
Massen Der Eisenbahndamm zwischen Gotschalkowitz und
Dziedzitz steht unter Wasser Gestern Nachmittag ist der
Personenzug der Oberschlesischeu Eisenbahn bei Gleiwitz ent
gleist wobei mehrere Personen verunglückt sind

Pest 24 Februar Die Donau ist 21 Fuß über
Null gestiegen der untere Quai steht völlig unter Wasser
in Ofen wird in mehreren Straßen die Verbindung durch
Kähne unterhalten Pest ist bis jetzt verschont indem sich
abwärts das Eis heute Mittag zertheilt hat Aus allen
oberen und unteren Landestheilen werden große Verheerun
gemeldet die das Hochwasser angerichtet hat

Handel und Verkehr
Burg 24 Februar Die Eisenbahnverbindung zwi

schen Magdeburg und Berlin welche durch den Unfall bei
Biederitz bis heute Mittag unterbrochen war ist jetzt wie
der hergestellt indem das alte Geleis welches von hier über
den Friedrich Wilhelms Garten nach Magdeburg führt wie
der in Benutzung genommen ist Der Unfall bei Biederitz
war dadurch herbeigeführt daß der gestern Abend 11 Uhr
von Magdeburg abgegangene Zug in den durch das Hoch
wasser aufgeweichten Damm einsank und liegen blieb Die
Paffagiere haben durch die Fenster den Ausgang gefunden
ein Schaffner liegt verletzt

Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König haben geruht den Staats

anwalt Starke in Halle a/S zum Ober Staatsanwalt bei
dem Appellationsgerichte in Wiesbaden zu ernennen

Provinz
Die Magdeb Zeitung erhält folgende Zuschrift

Der Provinzialausschuß für die innere Mission in der
Provinz Sachsen hat nach längerem Stillschweigen wieder
Hand ans Werk gelegt Während der Aufbau des Syno
dalwesens neue Kämpfe und neue Parteibildungen mit sich

bringt sammeln die Freunde der inneren Mission ihre
Kräfte suchen die christlichen Liebesthätigkeiten in unserer
evangelischen Kirche neu zu beleben und dadurch auch den
ferner Stehenden den Beweis zu liefern daß viel Krankheit
und Noth in unserem Volksleben ist daß aber auch Arznei
und Hülse dafür im Evangelio vorhanden ist Es war ein
glücklicher Gedanke des ProvinzialauSfchusses für die Win
termonate d I einen Kreis von Vorträgen zu veranlassen
in denen berufene Vertreter einzelner Gebiete der inneren
Mission in unserer Provinz ein Bild ihres Arbeitsfeldes
entrollen und die Aufgaben Schwierigkeiten und Erfolge
ihrer Thätigkeit dem dafür iuteressirteu Publikum vor Augen
zu stellen Und der Magistrat unserer Provinzialhauptstadt
hat mit dankenswerther Liberalität den Rathhaussaal für
diese Vorträge zur Disposition gestellt So ist uns denn
die Aussicht eröffnet an fünf Dienstagen der Monate März
und April 14 März 21 März 28 März 4 April



25 April in ähnlicher Weise wie gestern Abend lebensvolle
Bilder aus dem reichen Arbeitsgebiete der inneren Mission
in unserer Provinz uns vor die Augen gemalt und in das
Herz gedrückt zu sehen Der gestrige Vorrrag des Pastors
Jordan aus Halle besprach die Diakonissenthätigkeit unter
Armen Kranken und Kindern und gab ein Bild des Diako
nissen Mutterhauses in Halle Vor einer für den Anfang
ziemlich zahlreich versammelten Zuhörerschaft etwa 150
Personen erzählte der Redner die Geschichte der Entstehung
des Halleschen Mutterhauses und führte uns in alle die
Sorgen aber auch in alle zu Theil gewordenen Durchhülfen
des treuen Gottes ein Es ist gelungen ein stattliches
massives Haus von drei Stockwerken und 17 Fenstern Front
mit Seitenflügeln einer geräumigen Kapelle einem Garten
von 4 Morgen Land u s w für 50,000 Thaler herzustel
len Interessant ward uns nunmehr die innere Hausord
nung geschildert Wir sehen die Diakonissen vom frühen
Morgen bis zum Abend in genau und sicher geordneter
Thätigkeit doch so daß ihre Kräfte nicht übermäßig in An
spruch genommen werden Es ist auch gesorgt sür ihre
Fortbildung unter Anleitung des Arztes der Oberin des
Hausgechlichen so wie für Freuden und Erholungen Das
Vertrauen zum Halleschen Diakonissenhause hat von Jahr
zu Jahr beim Publikum zugenommen Die Zahl der auf
genommenen Kranken ist gewachsen die Bitten um Zusen
dung von Diakonissen mehren sich in einigen Wochen vor
Weihnachten v I allein 27 dringliche Depeschen um Hülfe
leistungen die Kollekten und Legate sind im Wachsen be
griffen Bereits sind 140 Töchter aus allerlei Siänden
durch das Hallesche Diakonissenhaus gegangen 11 sind jetzt

im Hause 29 stehen auf auswärtigen Stationen z B in
Langensalza Erfurt Naumburg Torgau und Halberstadt
Meistens sind die Diakonissen nach auswärts von vaterlän
dischen Frauenvereinen Magisträten c erbeten zu wünschen
ist daß nach dem Beispiel der Katharinengemeinde in Magde
burg die kirchlichen Gemeinderepräsentationen großer Städte
Diakonissen berufen und in die Arbeiten der Gemeinde ein
führen Außer den Halleschen Diakonissen finden wir in
der Provinz auch solche aus Kaiserswerth Stettin aus
Bethanien und dem Elisabethhaus in Berlin Die Thätig
keit der Diakonissen aus solchen Stationen ist eine mannich
saltige Krankenpflege und Anleitung dazu Leitung von
weiblichen Fortbildungs Näh Strick und Flickschulen c
Sie scheuen sich nicht wo die Noth und Pflicht es erfor
dert die niedrigsten Dienste dem Kranken zu leisten Schließ
lich erzählte der Redner wie er im September 1872 zur
Generalversammlung der Diakonissenhäuser nach Kaisers
werth kam dort Diakonissen aus dem ganzen christlichen
Europa aus dem Orient Afrika und Amerika vereinigt
fand und die schönsten Stunden verlebte und reichen Segen
davon trug Er bat das gute Werk tragen und stützen zu
helfen zwar Keinen zu solchem Berufe zu drängen aber
auch Niemanden einzuschüchtern als würden Gewissensfra
gen nach der Bekehrung und dem Glauben gethan Wo

Lust zu solchem Dienste und Liebe zu Christo sei würden Z
die natürlichen Schwierigkeiten des Berufes mehr und mehr
überwunden Hoffen wir daß dieser dankenswerthe Vortrag
neue Anregung für das Gedeihen der Diakonissenarbeit in
unserer Stadt Magdeburg und in der ganzen Provinz bringen i

wird Hat doch auch Magdeburg den Werth der Diako
nissenarbeit in der letzten Choleraepidemie so deutlich und
handgreiflich erfahren

Medigt Anzeige
Am Sonntage Estomihi dcn 27 Februar predigen

Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Superintendent v
Franke Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kom
mnnion Derselbe Abends 6 Uhr Herr Prediger
Marschner

Vormittags 8 Uhr Militär Gottesdienst Herr Dia
konns Pfanne

Pafsions Predigten
Mittwoch den 1 März Abends 6 Uhr Herr Ober

prediger Sa ran
Freitag den 3 März Abends 6 Uhr Herr Konsistorial

rath v Dryander
Zu St Ulrich Um 10 Uhr Oberprediger Weicke

Um 2 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Sickel
Freitag den 3 März Vormittags 10 Uhr allgemeine

Beichte und Kommunion Herr Oberprediger Weicke
Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Saran

Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Hosp italkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger F0 ck e Abends

5 Uhr Herr 0 Neuenhaus
Vormittags 11 /z Uhr akademischer Gottesdienst Herr

Professor 0 Wolters
Zu Neumarkt Sonnabend den 26 Februar Abends 6 Uhr

Vesper Herr Pastor Ho ff mann
Sonntag den 27 Februar um 9 Uhr Derselbe

Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor Jordan
Mittwoch den 1 März Vormittags 10 Uhr Beichte

und Kommunion Herr Pastor Hossmann Abends 6 Uhr
Passionsgottesdienst Derselbe

Zu Glancha Um 9 Uhr Herr Prediger Pfaffe Abends
5 Uhr Vesper Herr Pastor Seiler

Mittwoch den 1 März Aschermittwoch Vormittags
10 Uhr Beichte und Kommunion Derselbe

Freitag den 3 März Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Seiler

Diakoniffenhans Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Jordaa

Kacholische Kirche Morgens 7 /z Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Evaug Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 31/2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstem Um 9 Uhr Herr Superintendent Urtel
Um 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Vermischtes

Stuttgart 18 Februar In Heilbronn haben die
evangelischen Geistlichen die sämmtlich der intoleranten
Kapf fchen Richtung anzugehören scheinen in einer dem
Reichsgesetz über die Civilehe förmlich Hohn sprechenden
Weise den Brautleuten zugemuthet auf dem Standesamte
zur Civiltrauung nicht in festlicher Kleidung zu erscheinen
und die kirchliche Trauung erst nach zwei Tagen auf die
bürgerliche Trauung folgen zu lassen Der energische Ober
Bürgermeister von Heilbronn hat das jedoch nicht so hin
gehen lassen sondern in öffentlicher Sitzung des Stiftungs
raths den Dekan zur Rede gestellt Die Sache liegt jetzt
der Ober Kirchenbehörde vor

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 27 Februar Abends 8 Uhr Mauergasse 6

Vortrag über Der Dichter und der Denker unter den
deutschen Schuhmachern, gehalten vom Herrn Pastor
Ho ff mann Zutritt für Jedermann frei

Musikalisches
Die rühmlichst bekannte 14 jährige Pianistin Therese

Hennes aus Berlin welche schon vor mehreren Jahren
im größten Theile Deutschlands als Concertgeberin aufge
treten ist wird am 8 März im Saale des Kronprinzen
hier ein Concert geben und Compositionen von Bach Beet
hoven Mendelssohn Weber und Chopin vortragen und
zwar auf einem Bechstein schen Concertflügel der zu diesem
Zwecke von Berlin hier eintreffen wird Aehnliche Con
certe dieser jungen Künstlerin werden in Wittenberg Merse
burg Weißenfels Naumburg und Zeitz stattfinden wo sie
meistens mit Orchesterbegleitung spielen wird Die Con
certe Oänr und Li iuoli von Beethoven

Beobachtungen der König meteorol Station Halle

24 Februar
Morgens
Mittags
Abends

Mittel

Luftdruck Dunstdruck Feuchtigkeit Luftwärms
Par Lm Par Lin Proc R Grade
330,29 2,11 79,0 3,2
330,92 2,16 70,6 4,8
332,71 1,74 75,3
331,37 2,00 75,0 3,2

Bekanntmachung
Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen der Verordnung der Kö

niglichen Regierung zu Merseburg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Raupen und Ranpennestern mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß gegen
Diejenigen welche

bis zum 1s April d Zs
das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Strasmaßregeln nach Z 368 Nr 2 des
Reichs Strafgesetzbuches in Anwendung gebracht werden müßten

Brachstedt den 22 Februar 1876 Der Amtsvorsteher
Maquet

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Sabhastation

soll nachstehendes dem Bäckermeister Gvttlicö
Wilhelm Naummtu zu Zscherben jetzt in
Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 22 Blatt Nr 796 einge
tragene Grundstück

Grundsteuer Artikel 905
s, Wohnhaus mit Seitengebäude rechts und

kleinem Hofraum Nutzuugswerth 320 A
jährlich

b Seitengebäude rechts

Trödel Nr 18
am 1 Mai d I Vorm 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Snbhastationsrichter
versteigert und

am 8 Mai d I Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigernngs Termine anzumelden

Halle den 18 Februar 1876
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastationsrichter
gez Metsch

Ein Laden
am Markt mit Niederlagen be
sonders für Materialgefchäft ge
eignet ist zum I April zu ver
miethen Zu erfragen im Gigarren
gefchäft gr Ulrichsstr 61 U 5469

Zu vermiethen eine frenndl Wohnung
von 4 At K K c mit Garten u Laube
Näheres in der Exped d Bl

2 Stuben Kammer Küche 65 A ist zu
vermiethen Weidenplan 3b

2 Stuben 2 Kammern mit Zubehör zu
vermiethen Taubengaffe 2

2 Stuben 2 Kamm u Znbeh für 11t
Ostern zu vermiethen Thorstraße 3

Eine comfort Wohnung kl KlauSfir 10
2 Tr bestehend aus 12 Piecen mit Gas
nnd Wasserleitung zum 1 April zu beziehen
ist preiswerth zu vermiethen

Eine Wohnung zu 48 zum 1 April c
zu beziehen Böckstraße 13 I

Zwei billige Arbeiter Wohnungen ganz
dicht bei Halle sind sofort oder zum 1 April
zu vermiethen

auch findet eine Drescherfamilie Stell d
Frau Rötscher Knttelpforte 5

2 Wohnungen 3 St 2 K u Zub sof
oder zum 1 April zu beziehen Mühlweg 26

Zu verMiethen
Stube Kammer u Küche per 1 April zu
geziehen kl Ulrichsstraße 34

Karlsstratze Nr 21 und 21
freundlich vis 5 vis dem Garten der Neu
nartt Schützengesellschast sind zum 1 April
die mit ollem Comfort eingerichteten Bel
Etagm s 25t H u eine Wohnung zu 120 H
zu verm Näheres Harz 22 part

Wohnung am Markt 64 H an kinderlose
Leute zu verm Zu ersr Hallgasfe 6 III

Au vermietbm
Eine freundliche Stube nebst Ca

biuet möblirt in der gr Ulrichsstrasze
ist an einen einzelnen Herrn oder Dame
zu vermiethen und 1 April zu beziehen
Zu erfrag en in der E xp ed d B l

Stube Kammer u Küche zu Ostern be
ziehbar zu vermiethen Hirtengasse 7

Eine frenndl möbl Stube mit Kammer
sogleich an einen einz Herrn zu vermiethen

Mittelstraße 19 1 Tr
Eine herrschaftlich einger Part Wohnung

9 Piecen mit Garten z 1 April zu verm
Karlsstraße 6

Möbl Stube u Kammer zu vermiethen
Franckensstraße 7 part

Möbl Stube u K zum 1 März verm
Geists traße 67

anst Schläfst m K Hanfsack 1
Schlafstelle zu vermiethen Schulgasse 2a
Aust Schlafstellen Breitestraße 17 Hos II

Anst Schlä fst m i t K k l Ulrichsstr 4 p
Schlafstellen offen Markinsgasse 11
Anst Schläfst mit K Martinsgasse 6
Anst Schläfst mit Thalgasse 4,1
Anst Schläfst gr Steinstr 17 H l I
Anst Schläfst Königsstr 20 b Keller
Anst Schläfst offen kl Sandberg 19
Anst Schläfst mit K Fleischergasse 34 II
Anst S chläfst mit K I Vereinss tr 1

Anst Schläfst mit K kl Brauhausg 22 p

Wegen beabsichtigten Neubau des Hauses
gr Ulrichsstraße 53 suche zum I April
ein anderweitiges Geschäftslokal im Preise von

500 bis 600 per Jahr
5 Hagedorn gr Ulrichsstraße 53

Gesucht

zum 1 April 2 möbl Wohn f 1 u 2 H
in der Nähe der Bürgerschule Adr in d Exp

Gesucht Wohnung mit nicht großer Piece
z Werkst r Gesch 1 April beziehbar Mitte
der Stadt Preis 70 90 A Gefl Offert
I M in der Exp ed d Bl niede rzulegen

Ein einzeln Herr sucht bis Mitte März
möbl Wohnung auf dem Neumarkt oder in
d er Nähe Of f unter G WO in der Exp

Eine Wohnung v 2 St 2 K K v einz
Leuten z 1 April zu beziehen gesucht Adr
bittet man sofort niederzulegen gr Klansstr
in der Restauration des Hrn Ködderitz

Gesucht von 2 ruhigen Leuten Stube u
Kammer im Preise bis 30 Adr bitte ab
zugeben gr Klausstraße 38 im Laden

Gesucht Laden und Wohnung zum 1 April
in lebhafter Gegend der Stadt zu einem reinl
Gesch auch wenn ein Laden erst eingerichtet
werden könnte Gefl Offerten S A in der
Exped d Bl niederzulegen

Ein junger Kaufmann sucht bei einer anst
Familie einen kräftigen Mittagstisch Offerten
mit Preis unter R F an Haasen
stein Lt Vogler Leipzigers 102

Verloren
Zwei Bund Schlüssel sind in der inneren

Stadt verloren gegangen Finder wird gebe
ten dieselben gefälligst Leipzigerstaße 6 beim
Fleischermeister Voigt abzugeben

Ich nehme die Beleidigung gegen Rob
Thieme hiermit zurück M T

Zurückgekehrt vcn dem Grabe meiner mir
so früh dahingeschiedenen guten Frau unserer
Mutter Schwiegertochter Schwestern Schwä
gerin Auguste geb Löwenberg fühle
ich mich gedrungen Herrn Fabrikbesitzer A
Wer nicke für die erwiesene Ehre sowie für
die zahlreiche Begleitung den reichen Blu
menschmuck und die vielseitig bewiesene Theil
nahme sowohl bei der Krankheit als auch bet
der Beerdigung hiermit meinen herzlichsten
Dank auszusprechen

Im Namen sämmtlicher Hinterbliebenen
Ad Staude

nebst 2 unmündigen Kindern
Halle den 25 Februar 1876

Für die vielen Beweise der Liebe n Theil
nahme bei dem Begräbnisse meines lieben
Mannes unseres Vaters Heinrich Vogel
sagen wir Allen unseren innigsten Dank

Giebichenstein

Die Hinterbliebenen



iluction
Donnerstag deu 2 März e von R ch

mittag 1 Uhr ab versteigere ich im Aue
tionslokale des Königl Kreisgerichts versch
Möbel Federbetten Kleidungsstücke Wäsche
und Hausgeräth sowie 2 Cylinderuhren eine
Partie Stahlfedern Tabak ic

IMtv ger Auctions Commissar
Ztal Blumenkohl Hott Rothtohl Erf

Brnnuenkresse Telt Rübchen grüne
Kopfsslat gutkoch Hülsenfrüchte schöne
Speisrkkrtsffein empfiehlt

H Markt 13WM SMßWAG
Extra frische Kieler Speckbücklinge und

hochrothe Messwa ANfelswen A 4
sowie ff Katharinkn Pflaumen Z S s
trafen heute ein bei M

Tag er
von

Extra frischen

Vv a rW Iempfiehlt HV

Sonnabend früh
MR frische Thüringer Butter MA

an H ändel s Denkmal

MASZ GW AGßIAGKVG 9

empfiehlt in allen Größen zu billigen Preisen

MM VerM Leipzigcrstr A
Ein Mahügsni Cytindelburean u eine

eichene KiNöerbittstelle mit Matratze ist zu
verkaufen Wo sagt die Exped d Bl

Neue birkene KomMvdett gute Arbeit vev
kauft billig Langegasse 23

Reines Roggenbrod kräftig weiß und
wohlschmeckend empfiehlt die Bäckerei

Graseweg u Mansstratzeuecke 24
Nur größere Einkäufe setzen mich in den

Stand billig und reell zu bedienen
Der OSige

Mehrere Ksnarien Heckbauer Hähne u
Sieen verkauft Klausthorstraße 5

Zu verkaufen
Ein großer dreijähriger werthvoller Hund

reine Wolfsrace sowie ein kleiner fast neuer
Wagen passend sür ein Ponny oder zwei
starke Hunde sind preiswerth zu verkaufen

gr Sandberg 10
Em mittelgroße eiserner WM

schrank ist preiswerth zu verkau
fen Naberes in der Exp d B

Alle Sorten Käse Bairische Limbnrger u
Sahnenkäse zu den billigsten Preisen empfiehlt

Laue Kuhgasse 5

N8 bei unä
MHIAKGU iFM äiuvA

Uhrdiebstahl
Am 3 d M in der Mittagsstunde ist von

einem bettelnden Handwerksbnrscken zu Gie
bichenstem aus dein Hause Gosenstraße 11
eine silberne Zhlinderuhr römische Ziffern
Sekundenzeiger mit silberner Kette gestohlen
worden Der Handwerksbursche war etwa
25 Jahre alt und mit einem schwarzen Filz
hute grauem Ueberzieher und Halbstiefeln
bekleidet

Ich bitte um Beihülfe zur Ermittelung des
Thäters und Herbeischassung der Uhr

Halle den 23 Februar 1876
Der Staatsauwalt

2 Drescher FamilienGetr Kleider Betten Wäsche g Wacht

kauft FrauAör werden erbeten kl Schlamm 11 finden zum i April noch Arbeit auf der

b ch WchMst und 14zu kaufen gesucht gr Märkerstraße 17
18I66 Mark werden gegen 30,000 Mk

Feuer Versicherung auf erste Hypothek zu leihen

gesucht Adresse unter A B s gefälligst in
der Exped d Bl abzugeben

Lohn zum 1 April Stellung bei
Frau Spatz in Diemitz

Nasenklemmer in Gold Silber Stahl
i Aluminium Argentau in den neuesten Fa ons

1 Opticusgr Ulrichsstratze 53

ca 1000 Fuhren unentgeltlich abzufahren
vom Halleschen Walzwerk sn 5460

Gute Federbetten find sehr billig zu ver
kaufen Schülersh of 5 1 Tr

ölt verkaufen
Ein gebrauchter aber noch gut erhaltener

zweispänniger Rollwagen steht zn verkaufen
an der Zucker Raffinerie 6

und dergl Sprachleidende werden in kurzer
Zeit ohne Operation und Medikamente emi
nent geheilt 400 beglaubigte Original Atteste,

Ein fleißiges Mädchen mit guten Attesten UllH
wird bei gutem Lohn sür häusliche Arbeiten Heute Sonnabend den 26 Februar
zum 1 April gesucht eröffne ich meine ili ftauratinn Mauchai

Bahnhofsstraße 7 II sche Kirche 12
Ein Mädchen für häusliche Arbeit mit gu Erstes Schlachtcfeft Achtungsvoll

ten Attesten gesucht Königsstraße 25 II r 4
Ein gut emps in Küche und Hausarbeit

erfahrenes Mädchen zum 1 April gesucht
Näheres in der Exped d Bl
Ein ordentl Mädchen von außerhalb findet

zum 1 März Dienst Klausthorstraße 5

Stadt Theater
Sonnabend den 26 Februar 1876

Mit aufgehobenem Abonnement
Gastspiet der Königl Preutz Honchau

zuverlässiges Mädchen vom spieleri Hräul
m allen häuslichen Arbeiten

5 Acten von

Meine Anwesenheit in Leipzig ist nur auf
kurze Zeit

sM 39l5 j M
SMll ilS Kl II illüiiv

höchst elegant das Neueste in diesem
Genre werden auf Bestell prompt
gefertigt Verschiedene neue geschmack
volle Kostüms sind zur gest Ausicht und
Verleihung bereit

Halle a/S
Leipzigerstratze 22

Wie SlrohhM Fabrik
von K Tj ZskWa W Schmeerstr 1

empfiehlt sich im
Waschen Färben und Modernistren

aller Ä,rwt Strohhüte
nach den neuesten Modells bei schöner und

schneller Bedienung

here Landwehrstraße 18 im Hof
Frau Grosch

Ein Dienstmädchen von außerhalb wird
zum 1 April gesucht gr Rittergasse 10 II

Mehrere anst Mädchen f Küche u Haus
arbeit m g Att w in anst Häns Stell d
Frau Gntjshr Martinsg 21 Das erhalt
noch 1 März mehrere M ädche n Ste llung

Anständige Mädchen mit guten
Attesten erhalten sofort und zu

jeder Zeit Stellen mit hohem Lohn durch
Frau Rötscher

Kuttelpforte 5
Ein uuverheiratheter zuverlässiger Pferde

knecht wird sofort gesucht im Grünen Hof

Fauchon Frl Adele Wienrich als Gast
Fräulein Adele Wienrich vom Hoftheater

in Berlin hat nur einen zweitägigen Urlaub
erhalten und benutzt denselben um sich ihren
zahlreichen Verehrern und Freunden hier in
ihren beiden Glanzrollen vorzuführen

Ein weiteres Gastspiel der Königl Hof
schauspielerin Frl Wienrich findet nicht statt

Ein fleißiges gewandtes Mädchen findet zum
1 April einen Dienst Bernburgerstr 31 p

Ein fast noch neuer Krankenfahrstuhl zu
verkaufen Merseburg Ständehaus

le MÄMiZINokMowIMsu Mdrik
OödrMer m MnN SASN ArmIWt sIlA swöiv
ksvor uAt bsünilön siok Äiit liÄAsr in

NMj bsi
4p 1t Ow TirvZivisvA

r ckr Vvvk Lt iist Vvdse
IsnkMKr ÜZii K RükZ, it N N

v Luxiiüss v uRi k Fuss

Künstliche Zähne
neuester Methode und Plombireu werden
naturgetreu billig und schmerzlos eingesetzt
Auch halte ich das wohlbekannte
Wmldwasser und Zahnpulver

Geiststrasze 8 vr
Junge Doggen echt dänische Race zu ver

kaufen Schulberg 15
s Ein Hausgrundstück

was sich zur Einrichtung einer Restaura
W tion eignet wird zu kaufen gesucht Anzahl
M lung bis 3000 H ist disponibel Gefl

Adressen befördert die Exped d Bl
Ein eiserner Mörser und ein Reibstein

Wird zu kaufen gesucht Geiststraße 65

zum Waschen Färben n Modernisireu
nehme ich entgegen Die neuesten Faeons z
liegen zur Ansicht bereit

Leipzigerstr 162

zum Waschen und Modernisiren nimmt an
Emma Pfitzmann Brunoswarte 16a

Gesucht
Ein mit guten Attesten versehenes ordent

liches Hausmädchen findet am 1 April d I
Stellung an der Zucker Raffinerie 6

Ein junges Mädchen Nachmittags für Kin

der gesucht Geiststraße 41
Ein verheiratheter Gärtner der zugleich

Hausmannsdienste zu versehen hat findet z
i April Stellung bei G R Vollmali n

kl Steinstraße 6

Aus Oberhemden geübte Näherinnen
finden in meinem Conseetionszimmer Beschäf

tigung Joa Völtger
KA Stüöwäfche wird angenommen

Breitestraße 17 Wittwe Schmidt

Ein zuverlässiges reinliches Mädchen wird
zum 1 März gesucht Landwehrstr 17 part

Ein junges anst gebildetes Mädchen Leh
rerStochter vom Lande sucht per 1 April

Ein Lehrling findet Stellung in der Buch Stellung als Verkäuferin Offert sub L B
binderet von W Schneider K Sohn iu der Exped d Bl

Zum 1 April oder früher suchen sür unser Ein anständiges Mädchen von außerhalb
Fabrikgeschäft einen t welches auch nähen u plätten kann wünscht

Lehrling zum 1 April als Hausmädchen eine Stelle
welcher Kost und Wohnung bei seinen Eltern Näheres alter Markt 4 2 Tr
haben kann Bei guter Führung wird Grati
sikation in Aussicht gestellt

Ein unabhängiges Mädchen sucht für den
Geübte Gt ohhlckmchenuum und xunge x e Aufwartung Zapfenstr 6

Madchen welche das Strohhutnahen gründliche
erlernen wollen finden Beschäftigung bei AM Eine Wittwe sucht ein ordentliches

A Lehmann Mädchen in Schlafstelle Graseweg 1 11l

Ein anst Mädchen v außerh sucht 1 April
Stelle Näh Frau Hewze kl St einstr 9,1

Ein fleißiger Tischler i
wird gesucht Taubengasse 13 Nu komm ich auch bald widert Snss

C Gräb K Söhne
g

nr Lier
unel

l rMstileks 8tabeFZ IS i ieIittiixzx 13
Sonnabend n Sonntag

NM SZEMAWA XOJAZIZum Benefiz für den Mustk Director Z5iil
Dienstag zn Fastnachten

Alles Nähere durch nächste Annoncen M/

ßMtei kHeute Souuabend den 26 Februar

vom Musikdirektor V V rij
Anfang 8 Uhr Entrs 30 R Pfg

Äiontag den 28 Febr kein Coucert

j äul k Nestauratillll
Rathhausgaffe Z

Heute Sonnabend von früh 8 Uhr an
Pökelknochen mit Mcerrettig Bier pikfein

Dtenstag den 29 Februar

Großer Fastnachts Mk

Martins gasfe 11
Sonnabend früh ü Uhr

Pöketknvchen

Sonntag früh Speckkuchen

Bürger Bierhalle
gr Mär kerstr atze V

M Sonnabend Pökeikttl chev
Sonntag früh Speckkuchen

iiüülkns AI lZK si i
Sonnabend u Sonntag Riebeck sches Bock

bier Heute Pökelknoche init Sauerkohl
Sonntag früh Speckkuchen

M ii er 8 Restauration
Schlachtefest

Montag und Dienstag
großer Fastnachts Mk

wozu freundlichst einladet Karl Brüuuer

Todes Anzeige
Gestern Abend 1 Uhr entschlief nach lan

gen schweren Leiden unser inniggeliebter Mann
Vater Schwieger u Großvater der Handels
mann Franz Selle m einem Alter von
60 Jahren 8 Monaten 14 Tagen was Freun
den und Bekannten mn der Bitte um stille
Theilnahme tiefbetrübt anzeigen

Halle den 25 Februar 1876
Wittwe Selle nebst Kindern

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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